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Polizei -Verordttttng,
betreffend die Abänderung der Polizci -Vcrordnnng
über de» Verkehr mit Milch vom 28 . November 1689.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landes-
chcilcn , sowie der 88 113 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Lander - Verwaltung vom
!0. Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gemeindc-
raths für den PolizeibeziikWiesbaden nachstehende
polizei -Veroidiiung erlassen:

Die 8Z 2 , Absatz 1, 7 und 9 Absatz 1 der
Polizei -Verordnung über den Verkehr mit Milch
vom 28 . November 1889 erhalten vom 1. Juni 1890
rd die ans dem nachstehenden Neuabdrucke dieser
Verordnung ersichtliche abgeänderte Fassung:

8 1.
Milchnerkaufer dürfen die Milch nur in solchen

Gefäßen anfbewnhrcn , in Ivelchen dieselbe keine
stemdartigen Stoffe anlnehmen kann . Gefäße aus
Supfer , Messing » der Zink , TKougcfäßc mit vcr-
«tzter Glasur, gußeiserne Gefäße mit bleihaltiger
ffimail sind z» dem gedachten Zwecke nicht gestattet.

8 2.
Als Transportgefäße für die Milch dürfen

aur gut gearbeitete hölzerne , ferner Weißblcch-
»der Glasgefäße , als Meßgefäße nur Wcißblcch-
maßc verrvendet tverdcn . Die Transport - und
Meßgefäße , mit Stnsttahnte der Giasgefäste,
«mffeu so weite Ocffnunge » haben , daß sie bequem
»nt der Hand gereinigt rverdcn können.

Die an den Transportgesäßen etwa vor¬
handenen Zapskrahneu dürfen nur ans Holz , Krrpfer
aber Mesting bestehen . Bei Zapfkrahnen ans
«upfer oder Messing muß durch eine gut deckende
Zrnrrschicht die Bildung von Grünspan vollständig
unmöglich gemacht sein.

8 3.
Zn dem Transporte der Milch nach und in

»er stadt , soweit derselbe nicht mittels der Eift » -
tiahrr erfolgt , dürfen nur mit einem stets farrbcrfthaltenden Lack-oderOelfarberianstrich versehene

Uhrwerke benutzt werden . Die Milchgcsäßc müssen
auf dem Fuhrwerke in einem von allen Seiten ge¬
schlossenen , mit Zink ausgefchlagcnen Rannt nnter-
iiebracht sein , in welchem sie vor de», Einfluß der
Witterung und vor Veninreinigniigcn aus der
Umgebung vollkonrmen geschützt sind.

In dein für die Milchgesäßc bcstimiirteir Raume
außer den zur Benntznng bei dem Verkaufe

oer Milch bcstimmteu Lflaße » nichts Anderes
vntergcbracht sein.

§ t' .
Sogenanntes Gespül , Küchenabfälle und andere

raulige oder leicht faulende Gegenstände dürfen arrf
rem Milihwageii » nr vollkommen abgesondert , und
anch überhaupt nur dann mitgesührt ' werden , wenn
ve^ sich in Gefäße » mit dicht schließenden Deckeln
vefrnden.

.Diele Gefäße sind nach jedesmaliger Füllung
Wieder dicht zu schließen und von etwa außen
chnen ärihattendem Schmutz oder Theilen des
Inhalts sofort zu reinigen.

8 5.
Die Milchgesäßräume des Wagens müssen

ebenso wie die zum Einstellcn der Milchflaschen
dienenden F-achkasteii und Flaschcnkörbe täglich
einer gründlichen Reinigung iiiiterzogen werden.

8 6.
Milchgefaße dürfen auf Straßen oder in Hans-

flurri ' : Hofe » uub Thorfahrtcn nicht ohne Aufsicht
mttacstellt ivcrdcii . .

Aus Hattöhattuitgen , in welche » sich an
Cholera , Pocken , Typhus , Flecksieber , Scharlach
oder Diphlheritis Erkrankt - befiiide » , darf Milch
so lange nicht tu den Handel gebracht werden,

„^ ^ chkinignttg des zuständige»
Kreisphhsikns darüber beigebracht ist , datz
dle Krankhctt erloschen oder die erkrankte
Persozr atts der Haushaltung entfernt ist,
und daß eine vollständige Desinfection der
Woihnraumc , sowie der in der Milchwirth-
nv - kt jwt ' S8(« M%miö kommenden Gegen¬
stände stattgefunden hat.

Die Polizei -Direetton kann den Berkans
von Mrlch ans solchen Grundstücke »» ver-
b» ten , anf welche « gesundheitsschädliche
Zustande herrschen , welche » ach dem Gut-

inständigen Kreisphysik, »s an-
Krankheiten hervorznrnfen ge-

o n?: ..(Slll6ril| 6En von Milch » ach Wiesbaden
Dli,chafteu , iil welchen eine der im Absatz 1

erwahuten Krankheiten epidemisch austritt , ist so
bis der zuständige Kreis-

crloschen U ^ nigt hat , patz die Epidemie
- ■■■' - tsst 8 8.

nr t„S55 fr,ltf?Ifibc" und andere Räume, welche zur
gÄbewahrui !^ ^er Milch bestimmt sind , müssen
Us sorgfältig rein,gehalten und gelüftet werden,
oie diirfen m keinem Fall als Schlaf - oder
Krankenzimmer benutzt ioerdcu . '
. . ® ,e  Milchgefäße dürfen nicht offen ausgestellt
werd -il , und cs darf zum Reinigen derselben ,««r
önnz reines und abgekochtes Wasser zur Ver¬
wendung kommeu . - v

8 t>'
^ Die Verkänser von Milch sind ver-

pslichtct , die von ihnen feil gehaltenen
Mitchsorten entweder als „ volle Milch " ,

Dienstag, den 3 . Juli. 1901,
oder als „ Rahm " ausdrücklich zu bezeichnen
und die für jede Torte bestinttnteir Milch-
gcfäße dnrch eine entspreche,rde deutliche
und nicht abnehmbare Aufschrift zu kenn-
zcichne » .

Die zum Verkaufe gebrachte „ volle Milch"
niiiß einen Fettgehalt von mindestens3 pCt . habc >i.
Milch von einem geringeren Fettgehalte dark ebenso
ivic die abgerahmte Milch nur » ntcr der Bezeich¬
nung „ Magermilch " seilgchalten oder verkauft
werden.

Werden geschlossene Milchivagcn in Gebrauch
genommen , so ist die belr . Anjschriit aus diesen
a » den bclr . Krahne » anzubringen.

8 10.
Bittere , schleimige , blaue oder roihe Milch,

sowie die Milch von Kühen , die an Maul - und
Klauenseuche , Perlsucht , Pocken , Gelbsucht , Rausch-
brand , an Krankheiten des Eulers , fauliger Gebär-
mutterentzündnng , Pyämie , Scpiicämie , Ver¬
giftungen , Milzbrand oder Tollwuth leiden , darf
weder feilgebalten » och verkauft werden.

Ebenso ist das Feilhalte » oder Verkaufen von
Milch , ivelchc kurz vor oder innerhalb 10 Tagen
nach dem Kalben geivonnen wird , verboten.

8 11.
.' in,atze von Stoffen , welche die Haftbarkeit

der Milch befördern sollen , wie Natron , Borsäure,
Salicylsänre sind verboten.

8 12.
Sofern nicht nach andercn Gesetzen und Ver¬

ordnungen , insbesondere nach dem Rahrnngsmfttel-
gcsetze vom 14 . Mai 1879 , eine höhere Strafe ver¬
wirkt ist, werden Ileberlretunqeu dieser Ver¬
ordnungen mit Geldstrafe von 3 bis 30 Mk . oder
mit berhältnißmäßigcr Haft gcahndct.

Wiesbaden , den 8. Mai 1890.
Der Polizei -Präsident . t>. Rheinbabcn.

Wird veröffentlicht:
Wiesbaden , de» 18 . März 1901.

Der Polizei -Präsident , v . Ratibor.

Bckaiintniachung,
betreffend de» Tarif für Droschken mit

Fahrpreis -Anzeigern.
Mit Zustimmung des Magistrat « treten an

Stelle der in denl im Rbeinischen KurierRo . 82,
Morgen -Ausgabe v. 24 . Biärz 1900 beröff -ntlichten
Tarif für Droschken mit Fahrpreis-
Anzeigern ansgeführtcu einmaligen Zuschläge,
folgende Zuschläge vom 15 . April d . I . ab
in Kraft:

An einmaligkn Zuschlägen wird unabhängig
von der leweilig cingestellteu Taxe erhoben:

b.
Fahrt von den Bahnhöfen . Mk.
Für jedes größere Stück Ge¬
päck oder für schwerer als 10 kg
wiegendes kleines Reisegepäck . .
Für Nachtfahrten.
Für Hin - »». Rückfahrt nach:

den zur Gemarkung Sonnen-
berg gehörigen , an Sonnen¬
bergerstraße belegeneu Land¬
häusern bis in Höhe der Villa
Licbenbnrg , einschließlich der
letzteren

— .25

-.25
-50

■.'SO

8.
Sonnenberg ^ " — '.50

. Biebrich.
4 . Griechische Kapelle . . . .
5 . Neroberg.

Leichtweishöhle .
Fischznchtan statt.
Fasanerie.
Rener Friedhof.
Schiebhallen.
Hof Geisberg.

.— Wilhelmshöbe bei Sonnenberg
13 . Bicrstadter Warte
14 . .

».
7.
8.
9.

10.
11.
12.

'17.
18.
19.

1.
1 .—
1.
1.
1,
1 —
1 —
1.—
1 —
1.—
1 .-
1 —
1 —
1.-
1 .—
1 —
1 —

. Rainbach.
15 . Dotzheimer Bahnhof . . . .
16 . Dotzheim.

Clarenthal.
Erbenbeim.

. . Schierstein.
20 . Bahnholz , Hotel , Restaurant

nnb Luftkurort.
21 . Castel.
22 . Taunusblick.
23 . Walluf .
24 . Mainz.
25 . Platte.
26 . Schlangenbad.
27 . Langeuschwalbach . „

Derselbe Zuschlag wird erhoben , wenn nach
den vorgenannten Orten nur die Hinfahrt
ausgeführt wird.

o. Für Rundtourfayrtenr
28 . Griechische Kapelle über Nero-

berg , Leichtweishöhle zurück .
Griechische Kapelle , Nerobcrg,
Kanzelbuche , Rundfahrweg und
zurück.
Dotzheim über Fraueustei » und
Schierstein zurück

1.—
2.—
3 .—

?.50
t .50
L50

29.

30.

Mk . 1.

31.

1.—

1.-

ode »! als „ Magermilch " , oder als „ sanre
spicke) Milch " , oder als .„ Buttermilch " ,

«sajierimn zurucc . . . . . „ i .—
Für sämmtliche im Droschkeiitarif unter
I 0 von No . 59 bis einschließlich No . 89
aufgefllhrten Ruiidtourfahrten , soweit die-
dieselben von einspännigen Droschken ans¬
geführt werden . „ l—

Nur mit einem Pferde bespannte Droschken
sind nicht verpflichtet , die im Droschkeiitarif unter
IS No . 31 , ferner von No . 40 bis einschließlich
No . 45 , vo » No . 48 bis einschließlich No . 53 und
unter I 0 vo » No . 77 bis einschließlich No . 89
anziinehmen . s. *
Der Polizei -Präsident : K . Prinz v . Ratibor.

Bekaiitttninchunst,
bctresfcnd Pferde - und Fahrzeug - Vor

Musterung.
Die diesjährige Pferde - und Fnhrzeug -Vor

mnsternng des Stadtkreises Wiesbadcn findet am
10 . , 11 . u . 12 . Juli statt. Der Mnsternngs-
plotz ist, ivie anch in früheren Jahren , der an der
Schiersteiner Chaussee belegene Exercier -Platz und
zwar der nach der Stadt zu gelegene Theil desfelbcn.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 10 . J, „ i d. J „ Nachmittags 1 '/- Uhr,

die Pferde und Fahrzeuge ans den Straßen,
deren Name,l die Anfangsbuchstaben A,  s,
C ii . f. w. bis einschließlich 0l ( Aarstraße
bis Gustav - Freyiagsiraßc ) ftihreu , und
Clarenthal.

Am 1l . Juli d. I . , Morgens 7V- Uhr , die
Pferde und Fahrzeuge ans den Straßen,
deren Namen die Anfangsbuchstabc » II bi«
einschließlich Q (Häfnergnsfe bis Querstraße)
führen.

Am 12 . Juli d. I . , Morgens 7h'- Uhr , die
Pferde und Fahrzeuge ans den übrigen
Straßcu mit dem Ausangsbuchstabeu ß , 8
u . s. w . bis zuni Schluß des Alphabets,
solvie ans dem außerhalb der Stadt gc-
legeneii . zii keiner Straße zählende » Häusern
und Mühlen.

Jeder Pferdebesitzer ist gemäß 8 4 der Pserde-
Aushebuiigs -Vorichrift vom 3 . Februar I960 ver¬
pflichtet , zu der genannten Zeit seine sänuntlichkii
Pferde zur Mnsternng zu gestellen , mit Ausnahme:

a ) der Fohlen warniblüligcr Schlüge unter
vier Jahrcn,

d ) der Fohlen kaltblütiger oder kaltblütig ge
mischter Schläge unter drei Jahren,

e) der Hengste,
d) der Stute » , die entweder hochtragend sind

oder noch nicht längcr als 14 Tage abgefohlt
haben,

e) der Pferde , welche auf beiden Augen
blind sind,

k) der Pfcrde unter 1,50 m  Bandmaß.
In de» unter d und o anfaeführten Fällen

sind vom Ortsvorstand ausgefertigle Bescheinig¬
ungen vorznlegen , denm bei hochtragenden Stuten
anch der Dcckfchein beizufügcn ist.

Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer
Pferde find ausgenommen:

1. Mitglieder der regiemiden deutsche » Familien;
2 . die Gesandlen fremder Mächte und das

Gesandtschaftspersoiial;
3 . die activcn Offiziere und Sanitätsoffiziere

bezüglich der von ihnen znni Dienstgebrauch
gehaltenen Pferde;

4 . Beamte im Reichs - oder Staatsdienste hin¬
sichtlich der zum Dienstgebrauch , sowie Aerzte
und Thierärzte hinsichtlich der zur Aus¬
übung ihres Berufes nothwendigen Pferde;

6 . die Postschalter hinsichtlich derjenigen Pferde-
; zahl , ivelchc von ihnen zur Beföiderung

der Posten contractmäßig gchaltcn werden
muß;

6 . die Kättiglichen Staatsgestüte.
Die Ansstelliiiig der Pferde erfolgt in 2 Reihen

— Front nach der Stadt — straßenweise und in
den Straßen nach der Reihenfolge der Haus-
iiuiiiinern 1, 2 . 3 u . s. w . Die Straßen folgen in
alphabetischer Ordnung und werden dnrch Tafeln,
soweit solche borhaiidc », bezeichnet iverden.

Für da ? rechtzeitige Erscheinen der Pferde
und Fahrzeuge sind die betreffenden Besitzer ver¬
antwortlich und werden diejenige » , welche ihre
Pferde gar nicht oder nicht pünktlich zur Stelle
bringen , oder den Musterungsplatz mit ihren
Pferden verlassen , bevor dieselben gemustert worde«
sind , auf Grund des 8 27 des Gesetzes über die
Kriegslcistungeu vom 19 . Juni 1873 mit einer
Geldstrafe bis zu 150 Mk . bestraft werden.

Im Anschluß an die Pferde -Musteruiig findet
gleichzeitig eine Musterung der zu militärischen
Zwecken brauchbaren Fahrzeuge statt . Die Letzteren
werden auf den , Exercierplatze und zwar hinter
den Pferden aufgefahien.

Beschaffenheit der Fahrzeuge.
Die Fahrzeuge sollen vierrädrig und in An¬

betracht der nothwendigen Lenküarkeft nicht zu
lang gebaut sein , möglichst nur 10 , nicht über
14 Ctr . wiegen , ein kräftiges Untergestell mit
Achsen von Stahl oder Eisen und mindestens
18 Ctr . Tragfähigkeit haben . Sie müssen ferner
mit 2 Steuerketten oder 2 Aufhaltern von doppeltem
Leder und einer Hinterbracke (Waage ) versehen
sein . Das Vorhandensein eines LangbaumeS und
einer abnehmbaren Wagendeichsel ist erwünscht,
aber nicht durchaus erforderlich . Die Höhe der
auf Nabe und Felgeukranz mit eisernen Reisen
versehenen Vorderräder soll nicht unter 80 «m , die
der Hinterräder nicht unter 1 ui und nicht über
1 m 60 cm , die Breite der Felgen nicht unter 5
und möglichst nicht über 8 cm betragen . Geleise¬
breite landesüblid ), Hemmschuh oder andere Hemm¬
vorrichtung erwünscht . Das Obergestell hat ent¬
weder aus einem festen Bretterkasten oder aus zwei
Leitern mit Brettfüllung oder Korbgeflecht mit
einem Vretterboden zu bestehen . — Das Vorhanden¬
sein von hinteren und vorderen Kopfwänden , von
Spriegeln zum Auflegen des Wagenplans und
eines Sitzbrettes vorn , bezw . Bocksitzes für den
Fahrer ist wünschenswerth . — Der innere Be-
laduugsrauni von der Spriegelwölbung bis zuni
Wageuboden soll mindestens 2,25 cbm betragen . —
Für die pünktliche Gestellung der Fahrzeuge find
die Besitzer verantwortlich . *

Wiesbaden , den 15. Juni 1901.
Der Volizei -Präfideut . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Au « Anlaß der am 10., 11 . und 12 . Juli d . I.

Hierselbst ans bent an der Schiersteinerstraße nach
der Stadt zu gelegenen Theile des Exerzierplatzes
staltfindenden Pferdemusteriing ist ein Verzeichniß
über den aiifgeiiomineiieii Pferdebestand im Stadt¬
kreis Wiesbaden ausgestellt worden.

Die Pferdebesitzer werden hierdurch ersucht , bis
zu den genannten Tagen in dem Rathhanse,
Zimnier No . 53 , Einsicht in das Pferdebestands-
Verzeichniß nehmen und für den Fall des Er¬
fordernisses Anträge ans Berichtigung desselben,
namentlich in Beziehung auf die Anzahl der
Pterde , die Reihenfolge derselben bei ihrer Vor¬
führung , Fnrbe , Abzeichen , Geschlecht und Alter
derselben stellen zu wollen . -

Wiesbaden , den 21. Juni 1901. ;
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanutmachttttg.
Die Besitzer von Rebpflanzungen in hiesiger

Gemarknng werde » auf die Schädlichkeit des an
den Rebe » vorkommenden Pilze « 1' cronospora
viticolu — falscher Mehlthan genannt — anfmerk-
t«m gemacht.

Derselbe tritt gewöhnlich Anfangs August , oft
anch schon im Juli ans und macht sich dadurch
bemerkbar , daß ans der Oberseite der Nebenblätter
gelblich verschwomineiie Flecken enlstehen , welche in
ihrer AuSdehunng schnell zunehmen und nach und
nach brau » iverden . Die mit dem Pilz behafteten
Blätter fallen rasch ab , wodurch die Reife der
Trauben beryindert ivird . Auch die Beeren selbst
werde » vom Pilze ergriffen und schrumpse » bann
ein . Eine Wandtafel mit genauer Beschreibung
und Abbildung des Pilzes ist im Rathhans,
Zimnier No . 55 , ansgebängt.

Ein vorzügliches Mittel gegen die keroncspora
besitzt man in dem Bespritzen der Rebstöcke mit
einer Lösung , die aus 3 kg frisch gebranntem Kalk
und 2kg Kupfervitriol in lOOLiterWasser besteht.
Man hängt das Kupfervitriol in einem Säckchen
über Nacht in einen Theil des Wassers , damit es
sich anflöst , und löscht mit einem anderen Theile
des Wassers den Kalk ab , um dann beideLösungen
nach dem Erkalten des Kalkwassers mit dem Reste
der gesammten Wassermenge zu vermischen . Diese
bläuliche Flüssigkeit sollte , entweder vor oder sogleich
nach der Blüthe angewendel und 4 Wochen darauf
von neiiem gebraucht werden . Das Mittel wirkt
Präservativ lind hält die Krankheil von de» Reven
ab . Darum sollte man mit dem Bespritzen nicht
warten , bis sich der Pilz bereits bemerkbar macht.
Gute Spritzen sind diejenigen von Allweiler in
Radolfszell (Baden ) und von Verniorel in Ville-
'ranche ( Rhone ) in Frankieich.

Sind die Triebe und Blättchen der Reben
noch sehr jung , so nehme man zum ersten Bespritzen
der Vorsicht halber die doppelte Menge Wasser,
anch vermeide man es , bei vollem Sonnenschein zu
arbeiten . Ein drittes Bespritzen im August wird
nur bei besonders heftigem Aufireten des Pilze«
nöthig sein . *

Wiesbaden , den 9. Juni 1901.
Der Magistrat . In Bertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Die ans Dienstag , den 2 . Juli d . I ., Nnelx

mittags 5 Uhr , anberaumle Versteigerung de
KoruertrageS von dem früher Nocker'schen Grünt
stücke an der Seerobenstraße findet nicht stat^

Wieshadc « , den 29. Juni 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 3 . Juli d. I ., Vi

mittags 10 Uhr , soll die Grasnutzung von !
tädtischen Wiesen im District Klosterbrnch
ca . 75 Morgen — an Ort und Stelle öffentj
meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft Vormittags 93l* Uhr
Clarenthal.

Wiesbaden , den 26. Juni 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 3 . Juli d. J >, "Sor-

mittags 0 Uhr , soll die Grasnutzung or; ; den
tädtischen Wiese » im Distrikt Raben ' fnnd

an Ort und Stelle öffentlich nieistbietend vsk/Mgerl
werden : ca . 100 Morgen.

Zusammenkunft : Vormittags 9 Uhr bei der
Leichtweißhöhlc.

Wiesbaden , den 26. Juni 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Der Ffttchtlinienplan für die ans der Süd-

Ute des Kaiser-Friedrich- Ring einmündendem
Straße » im District Schiersteincrlach , sowie zur
Festsetzung von Vorgärten des Rings zwischen
Moritzstraße und Schiersteinerstraße hat die Zu¬
stimmung der Ortspolizeibehördc erhalten und
wird nunmehr im Rathhans 1 . Obergeschoß,
Zimmer No . 38 a , innerhalb der Dienftstunden zu
Jedernianns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom 2 . Juft
1875 , bctr . die ' Anlegung und Veränderung von
Straßen pp . mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht , daß Einwciidungen gegen diesen Plan
innerhalb einer pracliistvischen , mit dem 28 . d . M.
beginnenden Frist von 4 Wochen beim Magistrat
christlich anzubringen sind . ^

Wiesbaden , den 22. Juni 1901.
D --- . Maaistrat . In Vertr .: Frobcnins . K
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Preise für Naturalien
S"

I . Kntchtmmckt.
Hafer . p. 100 K
Stroh . . 100 .
Heu . . 100 .

II . Mehmarkt.
Ochscur I. Qualität . p. 50 ft.

IL ..
Kühe : I . Qualität

II . »
Schweine.
Kawer.
Hammel.

in . Iictrtalieu.
Lutter . . . . .
Dier . . . . . . p.
tzandWe . . . . .
Fabrikkaie . . . . .
Eßkarloffeln . . . p.
Kartoffeln.
Zwiebeln.
Zwiebeln.
Blumenkohl
Kopfsalat

$at

„ 50
p. 50
.. 50
- P-

. p. K.
25 St.
100  .
100  ,
100 K.

p. K.

' p. 50
P. St. 40
. .. - I 5

Wiesbaden, den 29. Juni 1901

720
40

10

« >«»».
Pn >«.

1«
6
7

68
64
50
50

1
1
1

50
7

20

25
3

und andere Lebensbedürfnisse zn Wiesbaden
vom 23. bis einschl. 29. Juni.

«surren .p . St.
Spargel . p . K.
Grüne Bohnen.
Grüne Erbsen.
Wirsing . ; "
Rothkrant . ■
Nene gelbe Rüben . . . „
Kohlrabi , obercrd . . . . „
Grün -Kohl.
Römisch-Kohl . „ '
Petersilien . ”
Borre . p. St.
Sellerie . „
Kirschen . p.
Saure Kirschen.
Erdbeeren . .
Himbeeren . "Seidelbeeren. "

tcrdjelbtcrett . . . . . „
Johannisbeeren . . . .
A-Pfel . " '
Birnen.

Höchst.
Preis.

— 50
-70

160
l '4ü

60
50
40

Rieör.
Preis.

n
- 15
— 40

50
36
25

24
25

30

p. K.

Eine Gans . . . .
Eine Ente . . . .
Eine Taube . . . .
Ein Hahn . . . .
Ein Huhn . . . .
E !« Hase . . . .
Aal . ;
Hecht.
Backfische . . . .

IV. Zlrod und Mehk.
Schwarzbrot, : Langbrod p. 0,» K.

Rnndbrod l  0, » K.

Wcißbrod : a. 1 Wasscrweck . .'
1 Milchbrödchen.

Weizenniehl: No. 0 . p. 100 K
. I . „ 100 .

„ II . . 100
Roggen»,ehl: No. 0 . p. 100

„ I . .. 100 *

Höchst. | 'Xitbc.
Preis. Preis.

3 20
2 60
-70

650
3 —

— 50
40

1 80

13
43
13
45

3
3

50
50
50
75

V. Akeifch.
Ochsenfleisch: von der Keule p. K.
_ Banchfleisch . ,
Knh- ober Rindfleisch . . . „
Schweinefleisch . .

I t& R : : : ; ; ]
Solberflcisch.
Schinken . . . ' '
Speck (geräuchert ) . . . . " '
Schweineschmalz . *
Nierenfett . „ ,
Schwartenmagen frisch . . „ „

„ geräuchert „ „
Bratwn rst.
Fleischwnrst . " "
Leber - u. Blutwurst : frisch „ ,

geräuchert „ „

Bekanntmachung,
betr . An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibendenwerden zur
Vermeidung von Verstößen gegen die bestehende»
.gesetzlichen Bestimmungen darauf aufmerksam ge¬
macht, daß gemäß 8 52 des Gewerbesteueraesetzes
voni 24. Jnni 1891 und der dazu ergangenen
.Anweisung des Herrn Finanznünistcrs vom
4. November 1895, Abschnitt VI . Artikel 25. ein
Jeder , welcher hier Sei» Betrieb eines be-
"c»cndcn Gewerbes .« »fängt , dem
Magistrat vorher oder spätestens gleichz-itig mit
dem Beginn des Betriebes Anzeige davon zn
machen hat . Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
sie kann auch im Nachhaus . Zimmer No. 5, münd¬
lich wahrend der üblichen Vormittags -Dienststnn-
,den zu Protokoll gegeben werden.

Die Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
») das Gewerbe eines Anderen übernimmt

und fortietzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder

an Stelle desselben ein anderes Gewerbe
anfängt.

V die gesetzliche Verpflichtung zur Anmel-
dnng eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der
vorgeschr,ebenen Frist nicht erfüllt, verfällt nach
s 70  des Gewerbestcncrgcsetzes in eine dem doppelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die voreuthaltciie Steuer z» ciitrichten.

Das Attfhörer » eines steuerpflichtiaen Ge¬
werbes ist dagegen nach § 10, Absatz2 des' Gesetzes
oom 14. Juli 1893 und dem Artikel 23 der eit.
Anweisung bei dem Herrn Vorsitzenden der für die
Veranlagung ziiständigen Steueraurschüsse der
Gewerbe,teucrklassen 1 und 2 und 3 und
schriftlich abzuineldeil.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgenieldct, so ist die Gewerbesteuer nach
8 .-3 des Gewerbesteuergesetzes fortzuentrichtcn. *

Der Magistrat . — Stcucrverwaltung.
Hetz.

Bekanntmachung.
Fluchtliiiienpla » für die berlängerte

Dambachthalstratze von der Villa Knpferberg bis
zum Försterhaus , sowie einer. Verbindnngsstraße
vom Forstcrhans bis zum District „Alter Geisbera"
hat die Zustimmung der Ortspolizeibehörde erhalten
Mid wird nunmehr im Rathhai,s , I . Obergeschoß
Zimmer No. 38a , innerhalb der Dienststunden zn
Jedermanns Einsicht offen gelegt.
, ®.ie?,toirb gemäß § 7 des Gesetzes von,
i.  vjim 1875, betr. die Aiilegnug und Veräiidcrniig
von Straßen mit dem Bemerken hierdurch be¬
sannt geuincht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präclnsivischen, mit dem

.„M . beginiiendeil Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich nnzubringen sind. *

Wiesbaden , den 11. Juni 190l.
_Der Magistrat . In Vertr . : Frobenius.

Bekanntmachung.
Der FsuchtUnienplai, für eine nördlich der

Villa Liebeuau, Soiiilenbergerstraße 57, beginnende
Straße im District „Sonncuderg ", 4. n. 5. Gewann
hat die Ziistimiiiuilg der Oitspolizeib -Hörde er¬
halten und wird »uiimehr im Nachhalls , 1. Ober-
/cschoß, Zimmer No. 88a , innerhalb der Dienst-
stnndei, zn Jedelmalttis Einsicht offen gelegt.
. . . . Dies wird gemäß Z 7 des Gesetzes vom 2. Juli
1875, betr. die Anlegung und Veränderung von
Straßen pp. mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht, daß Eiiiwendungen gegen diesen Plan
innerhalb eine präklusibischen, mit dem 28. d. M
beginiiendeil Frist von 4 Wochen beim Magistrat
schrittlich aiiziibriiigen sind.

Wiesbaden , den 22. Juni 1901.
Der Magistrat . In Vertr . : Frobenins.

Bekanntmachung.
Der Schlosser Rudolf Adalbert Zeibig,

geboren am 2. Mai 1878 zn Meißen , und dessen
Ehefra » Wrlhelrrrine , gcb. Ott , geboren an,
2o. Juni 1879 zu Ncuhof . zuletzt Wcllritzstr. 30
wohnhaft , entziehen sich der Fürsorge für ihr
Kind , sodaß dasselbe aus öffentlichen Mitteln
unterhalten werden iiliiß . Wir bitten um Mit¬
theilung ihres Aufenthaltsortes.

Wiesbaden , den 27. Juni 1901.
Der Magistrat . — Armeirvcrwalturig.

Städt . Aceise -Aurt.

Bekanntmachung.
Morrtag , den 15 . Juli er. , und event. die

folgenden Tage , Vormittags 9 und Nach¬
mittags 2 Uhr arrfarrgerrd, werden im Leih-
haiise, Friedrichstraße 15, hier , die dem städtischen
Leihbanse bis zum 15 . Juni 1901 einschließlich
berfallenen Pfänder , bestehend in Brillante », Gold,
Silber , Kupfer , Kleidungsstücke,, , Leinen, Betten ec.,
versteigert.

Bis zuur 11. Jrtli er. können die verfalleiieii
Pfänder Vormittags von « —12 Uhr und
Nachrrrittags Von 2- 4 Uhr noch arrsgclöst
und Vormittags von L —10  Uhr und Nach¬
mittags von 2 —3 Uhr die Pfoiidscheine über
Metalle und sonstige, dein Mottenfraß nicht „ itter-
worfene Pfänder , nnigeschricbcn werden.

Freitag , den 12 . d. M . , ist das Leih
»»ans geschloffen . *

Wiesbaden , den 29. Juni 1901.
Die Leihhans -Deputali orr.
Berdingn, »g.

Die Ausführung der Maurerarbeiten für
4 in Ckinentbetoii herzustelkende Kehrichtgrrrben
oll verdungen iverden.

Verdiiigiirigsiilitcilagen könne» ivährend der
Boriiiittngsdicnststliliden im Nnthhanse , Ziuiiner
No . 44. eiiigescheu. von dort auch gegen Zahlniig
von 0,50 Mark bezogen werden.

Postmäßig verschlossene und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind bis spätestens
Dienstag , den 9 . Juli d. I ., Bormittags
11 Uhr , cliizureicheii, zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattsindcn wird . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 28. Juni 1901.

Stadtbauaint , Abtheilung für Straßenbau
_Richter.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Erbreiteriniq der

Dotzheimcrstraße zwischen Schwalbacherstraße und
irsten Rmgstraße ist durch Magistrats -Beschluß
vom 19. ^ um cr. entgültig festgesetzt worden und
wird vom 29. ^ uni cr. ab weitere acht Tage im
Rathhaus , 1. Obergeschoß, Zimmer No . 38»,
wahrend der Dienststniiden zu Jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt. *

Wiesbaden , den 22. Juni 1901.
Der Magistrat . Zn Vertr .: Frobenins.

Bekalltttmachung.
Der Betrieb der im neuen städtischen Markt-

keller eingerichteten Kaffeeschänke soll für die Dauer
von 3 wahren verpachtet werden. Die Bedingunaeu
rönnen in unserer Registratur , Friedrichstraße 15,
Part ., Zimmer No. 3, in der Zeit von 8 Uhr Vor-
mittags bis 1 Uhr Nachmittags und von 3 bis
6 Uhr Nachmittags eingejehen werden. Bezügliche
1.ngebote .ffnd bcrschloffen und mit der Aufschrift

rv ty.011 e* bis spätestens Sonnabend , der»
20 . Jrrlr cr . , daselbst abzugeben. *

Wiesbaden , den 21. Juni 1901.
Städt . Aeeife-Anrt.

Nach der neuen Haiisordnung des städtischen
Krankenhaiiscs sind von jetzt ab für die Besuche
bei den Kranken die Nachmittagsstrrirdcn an,
Sonntag , Mittwoch und Freitag von 2 bis
4 Uhr festgesetzt. Außerhalb dieser Zeit köniien
Krankenbesuche nur mit besonderer ärztlicher Er-
laubuiß zngclasseii werden . Ans den Abtheiliingen
in welchen sich ansteckcndc Kranke oder Geistes¬
kranke befinden , Iverden Besuche übcrhalipt nur
ganz ausiiahmsweis - zugelassen. Mehr als zwei
Jersonei , dürfen eiiicn Kranken zu gleicher Zeit
nicht besuchen und jeder Besuch darf mir eine bnlbe
Stunde dauern . Der Besuch wird in der Regel
nur Angehörigen der Kranken gestattet.

Wiesbaden , den 26. Juni 1901.
Städt . Krarrkerrh arrs-Vcrwalturrg.

Banplätze.
Mittwoch , den 3 . Juli d. I . , Vor¬

mittags 9 Uhr, werden bei der nnterfertigteil
Stelle (Herrngartenstraße 7 dahier ) aus den
Domänen -Grundstrirkcr«, Lagerb. No. 5078
und 5131 , hiesiger Geinarkirng verschiedene Bau¬
platzflächen öffentlich versteigert und zwarr

5 » 19 gm an der Arudtstraße , '

93,s,
- „ 21
2 „ 15
3 „ 43
3 „ 48

Riehlstraßs,

- „ — „ am Kaiser -Friedrich -Rinq.
Wiesbaden , den 27. Juni 1901. ' ff 254

Körrigliches Domänert -Rentamt.

Jagd -Verpachtung.
Montag , den 15 . Juli 1901,

Nachmittags um 2 Uhr , wird die hiesige
Jagd , bestehend aus 441 Hectar Wald und
585 Hectar Feld und Wiesen, im Rathhause
dahier öffentlich auf neun Jahre und zwar
vom 1. August 1901 au bis zum
81 . Juli 1910 verpachtet.

Bemerkt wird, daß ein guter Reh- und
Hasenstand, auch Hirsche vorhanden sind.

Die Jagd grenzt an den Bahnhof Camberg,
Strecke Frankfurt, Limburg—Wiesbaden.

Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht. § 293

Erbach b. Camberg , 1. Juli 1901
Der Bürgermeister. Köuigsteiu.

SSetlaa der L. Echellenberg -iq-« Lok-Bu-bdruckerrl ta Wlezbad-». .

Nassauische Landesbibliothek.
\ erzeichniss der neu liinzugekoinmenen Bücher,
die vom l .Juli 1001 an im Lesezimmer ausgestellt

sind und dort vorausbestellt werden können.
Instruction für die Bearbeitung d. alphabe¬

tischen Zettelkatalogs in der herzogl . Bibliothek
zu Wolfenbüttel . Wolfenbüttel 1893. Litteratur-
f^ un^ De“ tsohe- Bd- 18 u- 19- liol . 1897 und
1893. Kimdschau , Deutsche , Jalirg . 1899 1900.
, • 1 *• Herl. 1900. Fischer , Kuno , Geschichte
der neueren Philosophie . Bd . 7 u 9. A 2
Heidelb . 1898 u. 1899. Crane , Walter , Von ' der
docoraliven Illustration des Buches in alter und
neuer Zeit . Lpz . 1901. Museum , Text zu Bd. 1

Herl. 1896—1900. Kunst , Decorative , Hine
lllustr . Zeitschrift für angewandte Kunst . Bd . 5, 6.
Stuttg . 1900. Zeitschrift für Architektur und
Ingenieurwesen . Bd . 46. Ilannov . 1900. Prölss,
Koo., Kurzgefasste Geschichte d. deutsch . Schau-
spielkunst . Lpz . 1900. Koerner , II ., Das neue
deutsche Handelsrecht unter Ausschluss des See-
lechts . Ilannov . 1901. Gcsch . des Verfassers.
Brunner , Heinrich , Grundzüge der deutschen
Kechtsg-eschichte . Lpz . 1901. Jahrbuch fürEnt-
scheidungcn des Karumergerichts . Bd , 20. Beil.
l „Ou. Zeitschrift für Sozial - und Wirtschafts¬
geschichte . Bd . 7. Beil . 1900. Meitzen , August,

aie Uhren - Industrie des Schwarzwalds.
(1JUÜ.) Gesell, v. Herrn Prof . Dr . Liesegang.
i' reytag -Lormghofen , Freiherr v., Die ileer-
fuhrung Kapoleons und Moltkes . Beil . 1897.
Rangliste für 1901. Bcrl . 1901. Beihefte zum
Militär -Wochenblatt . Beil . 1895- 1897. Jahrbuch
Historisches , Bd . 21. München 1900. Gilbert,
(«ustav , Handbuch der griechischen Staatsalter-
tImmer . Bd. 1, 2. Lpz . 1881 u . 1835. Urkunden-
bucli, Siegener , Abt . 1 bis 1350. Siegen 1887.
Gesell, v. Prof . Dr. Liesegang . Polen , Die , Im
rheinisch - westfälischen Steinkohlen - Bezirk.
Münch. 1901. Grieben , Belgien und Holland.
A. 17. Beil . 1898. Germania , Tydschrift voor
Vlaamiscke Bewcging . Bd . 2. Brussel 1900.
Jahrbuch , Geographisches , Bd . 22. Gotha 1900.
I erhandlungen der Gesellschaft für Erdkunde.
Hu. 27. Beil . 1900. Bismarckbriefe 1814—1870.
A. 3. Bielef. 1880. Gesell, v. Herrn Itegierungs-
lath Dr . Schulz . Pöhlmann , Sokrates und sein
>oliv. Müncli. 1899. Wiese , L ., Lebenserinner-

uiigen und Amtserfahrungeu . Bd . 1, 2. Berlin
?±/ ck; ermann - ^ ' Hr . Johannes Gundlacli.

(1900.) Gesell, y. Herrn Dr . med . Cöster.
Kecker , Moritz , Marie von Ebner -Eschenbach.
Bpz. 1900. Goethejahrbuch , Bd . 9—12 und Bd
21 und 22. Frankf . a . M. 1889 - 1901. Hegner,
Ulrich , Gesammelte Schriften . Bd . 1- 5. Berk
1828. Wiegand , F., Gedichte . Wiest »., J . F.
Bergmann . 1900. Faust , Joseph , Weihuachts-
bihler . Limb ., Vereinsdruckerei (1900). Kretzei -,
Max, Der Holzhändler . Bd . 1 u. 2. Beil . 1900.
Gesell, v. Herrn Prof . Dr . Zinsser . Schanz,
Inda , Filiigran . Novellen in Versen . A. 2.
Bielef . 1898. Fogazzoro , Daniele Cortis . Itoman
in zwei Bänden . Stuttg . 1883. Bilitis , De , Les
cliansons . Traduites du grec pour la premiere
fois, Paris 1895. Gesell , y. einem Ungenannten.
Suckier , Herrn , u. A. Birsch -Hirschfeld , Gesch . d.
französischen Litteratur . Lpz . u. Wien 1900.
llevue des Deux Mondes. 71. Jahrgang . Bd . 1.
Par . 1801. Müller , Friedr ., Schreibmaschinen u.
Schriften - Vervielfältigung . BerL 1900. Zeit¬
schrift f. d. gesammte Lokal - u. Strassenbahn-
J'onn 11 lö '. 19- Wiesb ., J . F . Bergmann
1899, 1900. Birk , Betrieb der Lokalbahnen.
Wiesb. J . F . Bergmann 1980. Zeitschrift für
Borg -, Hütten -, Salinen -Wesen . Bd . 48. Berl.
1900. Bierinann , A., das Oberengadin . Sein
of7ma un(^ bbine Quellen als Heilwerth . Lpz.

1875. Gesch . v. Herrn Geheimratli Dr . Pagen-
Stecher. Zeitschrift für Krankenpflege . Bd . 22.
Berl . 1900. Archiv f. Klinische Chirurgie . Bd . 62.
Herl. 1900. Archiv f. Gynäkologie . Bd . 61. Berl .'
1200. Archiv f. pathologische Anatomie . Bd . 162.

1000. Aerzte -Zeitung , Deutsche , Jahrgang
1899. Gesch. von Herrn Dr. Weintraud . Jahr-
bnch f. Kinderheilkunde . Bd. 52. Berl.  1900 . *

Verstaufstrtiru f» Kostmrrthzrich §rr
des Postamts Wiesbaden(Freimarken. Postkarten.
Ah ^ ormuh , re zu Post -Packet'
?brkfftn , PosUAuftragen rc.) : be, F . AIexi, Michels-

9 , Beer, Wlve., Geisherastr 16'
Bernsteui, Wellritzstraßc 25 ; I . Birck, Roonstr .12
30h Coilradi Waldjtr 38 (Gemeinde Biebrich)
3. Diehl, Wilhelm»tr . 22 ; K. Erb . Adelheidst: ^ 76

Hart 'ncinn, Hellmundstraßc 17 ; Th . Hendrich!
1 ; ff. Henk, Große Burgstraße 17:

C Hofheinz Plattcrttr . 102 ; El . Jhl , Waldstr . 63
H. Kilian , Eleonorenstr . 3;

F - Klitz, Rhcmstraße 79 ; A. F . Knefeli . Lang-
«asii Krautz, Albrechtstrnßc 36 ; I . Losem,
Riehlnrake 2 ; KAIotz, Herderstraß - 8 ; C. Menzel,
Lahnitraße 1 » ; F . A. Müller . Adelhcidstraße 32;
H. Schicker, Moritzstr. 50 ; H. Schindling , Neu-

Sommer , Aorkstr. 11; O . Unkelbach,
Schwalbachentraße 71; A. L -nn . Kranzplatz 2
Carl Vorpabl , Webergastc 45/47 ; Ehr . Wevers-
bauser Kassircr. Schlachthaus ; Hch. Zboralski,

1 Höchst.
1 Preis.

Riedr.
Preis.

A *1 4
1 52 1 44
1 36 1 28
1 36 1 32
1 50 1 40
1 60 1 40
1 40 1 20

1 60 1 60
1 40 1 40
2 — 1 84
1 34 1 80
1 60 1 40
1 — — 8«
2 — 1 60
2 — 1 80
1 80 1 60
1 60 1 40

— 96 — 90
2 1 80

Ml.

Kalllruate » ,
»velrhe im g-rnrerr Ueichsgrorrr

urrtlonfföhig stni>:
Ncichsbank.
Badische Bank.
Bank f. Süddeittschland.
Baherische Notenbank.

Fraicksurtcr Bank.
Sächsische Bank in

Dresden.
Württcmbcrg.Notenbank

Die Banknoten vorstehender 7 Privat -Noten-
banken werden von den Neichsbank-Anstallen in
stadte » mit über 80,000 Einwohnern , und den-
I-nigen Reichsbank-Anstalteii , ivclche mit der be¬
treffenden Privatbank in derselben Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschast
gelegen sind, in Zahlung genomniew

Kaukuoteu.
welche » icht im « an ?«,» Neichsgkbir»

»mlanfinhrg strrd:
Braunschweigische Bank ( »ur in, Herzogthnm

Brannschweig ).
Landstäiidische Bank in Bautzen (nur im Königreich

Sachsen ).
Kassenscheine der Stadt Hannover (mir in der

Provinz Hannover ).
Vorstehende Bankliotci , werden nur von den in

dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz ge-
l-genen Rcichsbank-Anstallen in Zahlung genomnien.

14h ei »danipfschifff ahit.
Kölnische und Düsseldorfer Geseilscitait.

Abfahrten von Biebrich : Morgens 6.30 bi*
Coblenz , 8, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia “ und
„Kaiserin Auguste Victoria “), 9.50 (Scbncllfahrt
„Deutscher Kaiser “ und „Wilhelm , Kaiser und
König “), 10.20 und 12.50 bis Cöln ; Mittags 3.20
(an Sonn - und Feiertagen ) bis Bingen ; 4.20 bis
Coblenz ; Abends 6.20 und 6.35 (Güterschiff ) bis
Bingen ; Mittags 1 bis Mannheim ; Morgens 10.20
bis Düsseldorf und R̂otterdam . — Gepäckwagen
von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7‘/i Uhr.
Billets u . Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel , Langgasse 20. Telephon 2364. F307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie,

(üeneralvertr . der Gesellschaft : L. Rettenmayer,
Bheinstrasso 21.) F 808

D. „Alexandria “ 26. Juni in Port Said . D,
„Arcadia “ 27. Juni 5 Uhr Nm. von Singapore,
D. „Armenia “ 25 . Juni 7 Ulir Km. von Phila¬
delphia nach Hamburg . D. „Assyria “ 26. Junj
10 Uhr Vm . von Halifax nach Philadelphia weiter,
S.-D. „Auguste Victoria “ von Newyork nach
Hamburg , 28 . Juni 5 Uhr 50 Min. Vormitt , von
Cherbourg . D. „Bclgravia “ 27. Juni 5 Uhr Nm.
von Newyork nach Hamburg . D. „Bengali »“
27. Juni 8 Uhr Vm. von Baltimore nach Ham¬
burg . D. „Brisgavia “ von Hamburg nach Balti¬
more , 27. Juni 2 Uhr 30 Min. Vm. Cuxhaven
passirt . D . „Canadia “ von St. Thomas nach
Hamburg , 26 . Juni 5 Uhr Nm . von Havre . D.
„Cheruskia “ von Hamburg nach Westindien,
27. Juni 7 Uhr Nm . von Havre . S.-D. „Columbia“
27. Juni 12 Uhr Mitt . von Newyork via Plymouth
und Cherbourg nach Hamburg . S.-D. „Deutsch¬
land “ von Hamburg via Southampton und Cher¬
bourg nach Newyork , 28 . Juni 5 Uhr Vm. Dover
passirt . D. „Francia “ von Hamburg nach West¬
indien , 27. Juni 2 Uhr Nm. in Antwerpen . D.
„Frisia “ 26 . Juni 6 Uhr Nm. in Montreal . D.
.,Graf Walderseo “ 28. Juni Vm. auf der Elbe.
D. „Hellas “ 26. Juni in Sauce . D. „Isola di
Favignana “ 27. Juni von Buenos Aires . D. „Kar¬
thago “ 26. Juni von Rosario . D. „Nassovia“
26. Juni 2 Uhr Nm . in Stettin . D. „Nauplia“
von Stettin nach Newyork , 25. Juni Dunnet Head
passirt . D. „Nicomedia “ 25. Juni 9 Uhr Vm. in
Boston . D. „Palatia “ 25. Juni von Taku . D,
„Parthia “ 26 . Juni in Jaragua . D. .„Polaria“
26. Juni von Neworleans nach Hamburg . D,
„Sardinia “ 25. Juni von St. Thomas via Havre
nach Hamburg . D. „Saxonia “ 27. Juni in Port
Said . D. „ Scotia “ von Newyork via Neapel nach
Genua , 26 . Juni 8 Uhr Vm. Gibraltar passirt.
D. „Sicilia “ 27. Juni 4 Uhr Nm. von Genua via
Neapel nach Newyork . D. „Silesia “ 26. Juni in
Hongkong . D. „Teutonia “ von Montreal komm .,
26. Juni 5 Uhr 40 Min. Vm. Cuxhaven passirt.
D. „Troja “ 26 . Juni in Santo ». D. „Valesia “ von
St. Thomas via Havre nach Hamburg , 27. Juni
4 Uhr Nm . Lizard passirt.

Red Star Line^
(Alleiniger Agent in Wiesbaden : Wilhelm Bickel

Langgasse 20.) F 30»
Antwerpen -Nowyork -Dienst . D. „Soutliwark“

am 19. Juni von Newyork nach Antwerpen ab-
gegangen . D. „Zeeland “ am 22. Juni von Ant¬
werpen nach Newyork abgegangen (über Sout¬
hampton ; am 23. Juni 1 Uhr Nm. von Sout¬
hampton abgegangen ). D. „Friesland “ am
22.Juni in Antwerpen von Newyork angekommen.
D. „Kensington “ am 26. Juni in Newyork von
Antwerpen angekommen . — Antwerpen - Phila¬
delphia -Dienst . D . „Switzeriand “ am 26. Juni
in Antwerpen von Philadelphia angekommen.
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